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Widerspruchsrecht 

zu Freud und Leid 

 
Veröffentlicht werden im Gemeinde-
brief die Geburtstage von Mitgliedern 
der Kirchengemeinde sowie die kirch-
lichen Amtshandlungen. Sollten Sie mit 
der Veröffentlichung Ihrer Daten 
nicht einverstanden sein, teilen Sie 
Ihren Widerspruch bitte rechtzeitig vor 
Redaktionsschluss schriftlich dem 
Kirchengemeinderat mit. 
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Liebe Leserinnen  

und Leser! 
 

Pilgern ist „Beten mit den Füßen“,  
so sagt es eine spirituelle Weisheit. 
Mit Hape Kerkelings Erfahrungsbe-
richt „Ich bin dann mal weg“ und 
einem leichten Zweifel, ob denn eine 
sportliche Belastung auch spirituelle 
Einkehr mit sich bringe, startete ich 
im Mai mit einer Gruppe Vikarskol-
legen auf eine Pilgertour. Mit leich-
tem Gepäck ging es auf die polni-
schen Etappen des Jakobswegs. Ja, 
Sie haben richtig gelesen - der  
Jakobsweg verläuft tatsächlich auch 
in Polen. Das Streckennetz des  
Jakobspilgerwegs erstreckt sich näm-
lich über ganz Europa und misst ins-
gesamt über 4000 km.  
 

Pilgern ist eine sportliche Belastung, 
ein ständiges in Bewegung sein, eine 
Gottsuche mit Leib und Seele. Wer 
sich auf den Weg begibt, der hat ein 
erstes Ziel schon erreicht, denn sich 
selbst auf den Weg zu begeben, ist 
der erste Schritt. Viel Zeit zum 
Nachdenken, Erinnern, Entschleuni-
gen und Träumen bietet der Glau-
bensmarsch, den ich an jeder Ecke 
mit einem Orientierungssymbol ver-
band: eine gelbe Jakobsmuschel auf 
blauem Grund. 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
So manches Mal entdeckte ich darin 
eine Sonne, deren Strahlen einen wie 
ausgestreckte Arme in Empfang neh-
men. Andere Male staunte ich bei 
diesem Symbol, wie aus allen Rich-
tungen die Verbindungen zu einem 
Zentrum zusammenlaufen. Vielleicht 
liegt darin auch die tiefe Wahrheit, 
die sich mir auf dem spirituellen Weg 
erschloss: Es gibt mehr in uns zu ent-
decken, als auf den ersten Blick zu 
erkennen ist. Wie es Angelus Silesius 
schreibt: „Der Himmel liegt mitten in 
uns, Gottes Antriebskraft wirkt in 
uns.“ Auf seine Spuren aufmerksam 
zu werden, lässt einen Sinn aufschei-
nen, der in der Fülle und Vielfalt des 
Alltags oft verborgen bleibt.  
 

Vielleicht eröffnet sich auch Ihnen 
ein Blickwechsel, wenn Sie losgehen, 
bewusst erspüren oder der Ruhe fol-
gen. Hier in Siebenbäumen gibt es 
auch eine erfahrene Pilgertruppe, die  

Foto: C. Kolodzey 
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Aus dem 

Marien-Käfer-

Kindergarten 
 
Im letzten Jahr erhielten wir die 

Auszeichnung KITA 21, weil wir 

uns mit der Bildung nachhaltiger 

Entwicklung beschäftigen. Im letz-

ten Jahr haben wir uns schwer-

punktmäßig mit dem Thema 

„Plastik“ auseinandergesetzt. In 

diesem Jahr sprechen wir mit den  

sicherlich noch vieles über den ei-
genen Weg, ihre Erfahrungen und 
Pilgergeschichten ergänzen könnte. 
Vielleicht kommen sie ja unterei-
nander darüber ins Gespräch - im 
Alltag unserer Dörfer, in der Fami-
lie und unter Bekannten. Denn 
Sinn findet sich nicht immer im 
Erreichen eines Ziels. Vielmehr 
lässt er sich in einem selbst und im 
Austausch mit anderen entdecken, 
wenn man gemeinsam auf etwas 
zugeht.  
 

Bleiben Sie behütet auf ihren We-
gen durch Frühling und Sommer!    
 

Ihr Vikar Christian Kolodzey 
 
 

 

Kindern über unser Konsumverhal-
ten. So fragen wir uns, wie viele 
Spielsachen wir brauchen und aus 
welchen Materialien sie bestehen. 
Was passiert mit ihnen, wenn sie 
nicht mehr bespielt werden oder 
kaputt sind? Indem wir uns mit die-
sen Dingen auseinandersetzen, er-
fahren die Kinder, dass sie Einfluss 
haben und Dinge verändern kön-
nen. Sie lernen spielerisch nachhaltig 
zu handeln.  
 
Ein Beitrag zur Nachhaltigkeit war 
auch der vom Förderverein des Kin-
dergartens veranstaltete Flohmarkt. 
Wir waren von dem Andrang der 
KäuferInnen überrascht, als in den 3 
Stunden etliche Teile über die Ver-
kaufstische gingen. Am Ende freu-
ten sich die AnbieterInnen über gut 
gefüllte Kassen und die KäuferIn-
nen über gelungene Einkäufe.  
Der Förderverein verkaufte Waffeln 
und Kuchen und konnte mehr als 
325,00 Euro für seine Förderaufga-
ben einnehmen.  
 

Ihre Elke Bremshey 
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Neues aus dem 

Kirchengemeinderat 
 
Durch die sinkenden Zahlen der 
Coronainfektionen und der Freigabe 
der gesetzlichen Coronabedingun-
gen normalisiert sich wieder das 
kirchliche und gesellschaftliche  
Leben in unserer Kirchengemeinde. 
Der Toilettenraum auf dem alten 
Friedhof ist jetzt mit der Renovie-
rung fertig. Auf dem Friedhof und 
dem Pastoratsgarten erfolgte der 
Baumschnitt. 
 

Der Kirchengemeinderat hat be-
schlossen, dass der zukünftige Kir-
chengemeinderat aus sieben Perso-
nen besteht. Hierin ist der Pfarrstel-
leninhaber (aktuell Herr Pastor 
Erckens) als Mitglied Kraft Amtes 
enthalten. Es sind sechs KGR-
Mitglieder zu wählen. 
 

Der Elternbeitrag für das Mittages-
sen im Kindergarten wurde ange-
passt. Außerdem wurden die 
Schließtage im Kindergarten für 
2023 festgelegt. 
 

Zudem hat der KGR begonnen, ein 
Präventionskonzept gegen sexuali-
sierte Gewalt auf den Weg zu brin-
gen. Dazu lesen Sie in Zukunft 
mehr.  
 

Rudolf Breitling 

Sommerreise 
 
Die vier Gemeinden Berkenthin, 
Nusse-Behlendorf, Sandesneben 
und Siebenbäumen haben überlegt, 
im Sommer gemeinsam Gottes-
dienste zu feiern. An allen Sonnta-
gen vom 3. Juli bis 14. August  
läuten an allen Kirch-Orten zu halb 
zehn die Glocken.  
 

Wir versammeln uns vor der Kirche 
oder Kapelle, und dann bilden wir 
Fahrgemeinschaften und fahren los 
zu dem Ort, an dem Gottesdienst 
ist. Wir feiern, singen und beten 
gemeinsam. Nach dem Gottes-
dienst geht es dann an die jeweili-
gen Orte zurück. So lernen wir ei-
nander kennen und erkunden unse-
re wunderbaren Kirch-Orte gegen-
seitig.  
 

Wir schließen uns mit unseren Got-
tesdiensten dem Thema des Kultur-
sommers am Kanal an: „Die ganze 
Welt am Wegesrand“. Jeder Gottes-
dienst hat daher ein Verkehrsschild  
als Symbol und es wird darum ge-
hen, was die Botschaft des Schildes 
mit der Botschaft der Bibel zu tun 
haben könnte.  
 

Wir freuen uns darauf, wenn Sie 
sich mit uns „auf den Weg ma-
chen“.  
 

Oliver Erckens 
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Nachruf Elke Köster 
  
Am 19. April 2022 ist Frau Elke 
Köster, langjähriges Mitglied im 
Kirchenvorstand, gestorben.  
 
Sie lebte in Siebenbäumen und war 
der Kirchengemeinde immer sehr  
verbunden, sie wirkte im Chor und 
Weltgebetstag-Team mit. Von 
1979 bis 1990 war sie Mitglied im 
Kirchenvorstand und hat sich für 
die Belange der Kirchengemeinde 
eingesetzt. Unsere Kirchengemein-
de hat ihrem ehrenamtlichen Ein-
satz viel zu verdanken. Zusätzlich 
war Frau Köster als Reinigungs-
kraft im Kindergarten tätig. 
  
Der Kirchengemeinderat wird  
Elke Köster in dankbarer Erinne-
rung behalten.   
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Kirchenchor 
 

Jeden Dienstag probt unser Kir-
chenchor unter der Leitung von 
Liene Orinska - je nach Bedarf ein-
zeln, in Kleingruppen oder alle ge-
meinsam. Neue Mitglieder sind 
jederzeit herzlich willkommen! Bit-
te setzen Sie sich wegen der jeweili-
gen Probenzeit mit Frau Orinska in 
Verbindung: Tel.: 0179 1468206 

Seniorinnen- und 

Seniorennachmittag 
 

Wir laden wieder ein zu Kaffee und 
Kuchen von 14.30 bis 16.30 Uhr: 

 
8. Juni 
12. Juli 
10. August 
 

Wir freuen uns auf Begegnungen 
und interessante Themen. 
 

 

Taizé-Musik in der Kirche 

neu! mit Kirchkaffee neu! 
 

3. Juli 2022 
14. August2022 

 
An diesen Tagen findet kein  
Gottesdienst in der St. Marien-
Kirche statt. Sie können stattdessen 
von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr  
Taizé-Musik in der Kirche hören. 
Bei Kaffee haben Sie die Gelegen-
heit zu Gesprächen. 

Danksagung 
 

Die Deutsche Kleiderstiftung Spangenberg  sendet ein herzliches Danke-
schön! Mit Ihrer Hilfe kamen bei der Sammlung im Februar diesen Jahres 
wieder zahlreiche Kleider- und Schuhspenden zusammen. 
Weitere Informationen erhalten Sie unter info@kleiderstiftung.de 

Offene Kirche 
 

Die St. Marien-Kirche ist samstags 
und sonntags von 10.00 Uhr bis 
17.00 Uhr geöffnet. 

 
Ein Team von Ehrenamtlichen 
sorgt dafür, dass wir die „Offene 
Kirche“ anbieten können. 

F
o

to
: 
O

. 
E

rc
k
en

s 



8 

 

Aus der Region: 
Die Kirchengemeinden 

Berkenthin, Groß Grönau, 

Krummesse, Nusse-

Behlendorf, Sandesneben und  

Siebenbäumen 

 

Unsere Jugendarbeit wächst und 
gedeiht und Svenja Leppin, die  
Diakonin, die die gemeinsame Ju-
gendarbeit der Kirchengemeinden 
Berkenthin, Nusse-Behlendorf, San-
desneben und Siebenbäumen ver-
antwortet, ist mittlerweile schon ein 
halbes Jahr im Dienst. Am Pfingst-
sonntag wird sie offiziell von 
Pröpstin Eiben in ihr Amt als Dia-
konin eingesegnet. Kommen Sie 
gerne um 14.00 Uhr in den Gottes-
dienst in die Sandesnebener Kir-
che.  
 

Weiterhin sind die vier Gemeinden 
nicht nur im multiprofessionellen 
Team aus Pastorin, Pastoren und 
Diakonin, sondern auch auf vielen 
anderen Ebenen gemeinsam unter-
wegs. Wir feiern gemeinsam Gottes-
dienste, wie an Ostermontag auf 
dem Neuen Friedhof in Siebenbäu-
men, haben eine Reihe an Friedens-
andachten auf den Weg gebracht 
und lernen einander immer besser 
kennen. Die vier Kirchengemeinde-
räte stimmen dieser Zeit darüber ab, 
wie ein weiterer gemeinsamer Weg 
aussehen kann, der die Teamarbeit  

festigt und gleichzeitig die Eigen-
ständigkeit der Kirchengemeinden 
erhält.  
 
Zudem wurden in Sandesneben die 
Pastoren Rost und Matefy offiziell 
von Pröpstin Eiben am 13. März 
verabschiedet. Pastor Matefy ist seit 
einigen Monaten Militärseelsorger, 
und Pastor Rost hat zum 1. April 
seinen Dienst als Pastor in Frank-
furt am Main begonnen. Wir wün-
schen den beiden Gottes Segen für 
den weiteren Weg. Konkret bedeu-
tet dies, dass nun auch offiziell  
Pastor Oliver Erckens gemeinsam 
mit Pastorin Doris Pfeifer pastorale 
Ansprechperson in der Kirchenge-
meinde Sandesneben sein wird. Die 
Stelle in Siebenbäumen bleibt davon 
unberührt. 
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Gottesdienste in der St. Marien-Kirche Siebenbäumen 

Datum Uhr-

zeit 

PastorIn Besonderheiten 

5.6. 11.00 Pastor  
Oliver Erckens 

Pfingstsonntag 

6.6. 18.00 Pastorin  
Doris Pfeifer 

Pfingstmontag 
Friedensgebet in der St. Marien-
Kirche in Sandesneben, Altes Dorf 4 
- kein Gottesdienst in Siebenbäumen - 

12.6. 14.00 Pastor Oliver 
Erckens und Vikar 
Christian Kolodzey 

anschließend Sommerfest 

19.6. 11.00 Pastor  
Oliver Erckens 

Dörfergottesdienst in Ahrensfelde 
im Feuerwehrgerätehaus,  
Ahrensfelder Str. 1b 
- kein Gottesdienst in der St. Marien-Kirche - 

26.6. 18.00 Pastor  
Oliver Erckens 

Abendgottesdienst  
mit Abendmahl  

3.7. 10.00 Pastor 
Tobias Pfeifer  

Sommerreise: Berkenthin am Kanal 
- 9.30 Uhr treffen an der St. Marien-Kirche in 
Siebenbäumen - 

10.7. 10.00 Vikar 
Julius Radkte 

Sommerreise: Behlendorf 
Mühlenstr. 2 
- 9.30 Uhr treffen an der St. Marien-Kirche in 
Siebenbäumen - 

17.7. 10.00 Pastorin  
Doris Pfeifer  

Sommerreise: Schönberg 
Kapellenweg 27 
- 9.30 Uhr treffen an der St. Marien-Kirche in 
Siebenbäumen - 

24.7. 10.00 Vikar 
Christian Kolodzey 

Sommerreise: 
Plattdeutscher Gottesdienst 
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Datum Uhr-

zeit 

PastorIn Besonderheiten 

31.7. 10.00 Lektorin Susanne  
Wischendorf 

Sommerreise: Nusse 
Kirchstr. 8 
- 9.30 Uhr treffen an der St. Marien-Kirche in 
Siebenbäumen - 

7.8. 10.00 Pastor  
Oliver Erckens 

Sommerreise: Sandesneben  
Altes Dorf 4 
- 9.30 Uhr treffen an der St. Marien-Kirche in 
Siebenbäumen - 

14.8. 10.00 Pastor  
Jaan Thiesen 

Sommerreise: Berkenthin  
Kirchenstr. 4 
- 9.30 Uhr treffen an der St. Marien-Kirche in 
Siebenbäumen - 

21.8. 11.00 Vikar 
Christian Kolodzey 

mit Abendmahl 

28.8. 11.00 Pastor  
Oliver Erckens 

 

Während der Sommerreise treffen wir uns sonntags um 9.30 Uhr bei 
Glockengeläut an der St. Marien-Kirche in Siebenbäumen. Von hier 
fahren wir mit Fahrgemeinschaften zum jeweiligen Gottesdienstort. 
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Mitbestimmen macht Spaß 

 
Vom 11.03. bis 13.03.2022 fuhren 
wir mit insgesamt 20 Jugendlichen 
und Hauptamtlichen in das schöne 
Seedorf. Das Thema des Wochen-
endes war "Mitbestimmen macht 
Spaß" und so haben wir uns auch 
mit dem Thema Partizipation und 
dem Modell der Partizipationsleiter 
beschäftigt. Die Kernfrage war, wo 
wollen Jugendliche mehr in Ent-
scheidungen und Prozesse einbezo-
gen werden? Und wie kann das pas-
sieren? Es wurde also viel diskutiert, 
reflektiert und kreativ an neuen 
Ideen für ein Logo, Pullover oder 
Aktionen für das nächste Jahr gear-
beitet. Bei dem wunderschönen 
Wetter kam natürlich auch die Frei-
zeit nicht zu kurz und so haben wir 
nach getaner (Gedanken)-Arbeit viel 
gemeinsam gelacht, Verstecken ge-
spielt, gegrillt und am Lagerfeuer 
Stockbrot und andere Köstlichkei-
ten getestet und schöne Andachten 
am Morgen aber auch am Abend 
gefeiert. Rund um ein gelungenes 
Wochenende, das auf jeden Fall 
Lust auf mehr gemacht hat!  

Aus der Jugend 

TEAMERCARD Ausbildung  

Juni 2022 bis November 2022  

 

Gemeinsam mit der Evangelischen 
Jugend Breitenfelde/Mölln  
 
Hast du auch schon mal Lust ge-
habt, was zu verändern? Vielleicht 
eine neue Gruppe ins Leben zu ru-
fen, eine Aktion durchzuführen, mit 
anderen etwas auf die Beine zu stel-
len? Oder als Teamer*in beim Konfi 
oder anderen Projekten der Ev. Ju-
gend dabei sein? Du hattest bisher 
aber keine Ahnung, wie das geht? 
Das Knowhow dafür und viel mehr 
bekommst du bei der TEAMER-
CARD-Ausbildung. In der Ausbil-
dung gibt es Tipps, Ideen und Hin-
tergrundwissen für alle, die ihre Fä-
higkeiten entdecken und schulen 
wollen, damit sie etwas in der Kin-
der- und Jugendarbeit bewegen kön-
nen. Die Ausbildung richtet sich an 
Jugendliche, die (bald) konfirmiert 
werden oder bereits konfirmiert 
sind.  
 
Termine:  
11. Juni 2022 10.00 bis 18.00 Uhr  
Neue Teamer:innen machen sich auf 
den Weg  
2. bis 3. September 2022  
Übernachtung in einem der  
Gemeindehäuser  
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8. bis 13. Oktober 2022 
KonfiCamp  
6. November 2022 10.00 Uhr  
Verleihung der Teamercard in der 
Breitenfelder Kirche  
 
Weitere Infos und die Anmeldung 
bekommst du bei Diakonin Svenja 
Leppin.  
 

Jugendgruppen in  

Sandesneben und Berkenthin 

 
In der Regel trifft sich jeden ersten 
Dienstag und jeden dritten Frei-
tag im Monat von 18.00 Uhr bis 
20.00 Uhr die Jugendgruppe im Ju-
gendraum im Gemeindehaus in 
Sandesneben. Zu dieser sind alle 
ehemaligen Konfis und Jugendli-
chen aus der Kirchengemeinde Sie-
benbäumen herzlich eingeladen.  
Jeden ersten und dritten Mitt-
woch im Monat ist von 18.30 Uhr 
bis 21.00 Uhr trifft sich die Jugend-
gruppe im Jugendraum im Gemein-
dehaus in Berkenthin. Auch hierzu 
sind Interessierte aus allen Gemein-
den herzlich eingeladen.  
 

Team-Tag 

 
Für alle Teamer*innen: Team-Tag 
der Ev. Jugend am 18.06.2022 ab 
ca. 13.00 Uhr in der Pfarrscheune 
in Nusse. Weitere Infos gibt es bei 
Diakonin Svenja Leppin.  

Jugendtreff 
1. Juli 2022 

18.00 bis 20.00 Uhr 

im Pastoratsgarten 

 
Gemeinsam starten wir mit einem 
Grillabend in die Sommerferien. 
 
Kommt gerne vorbei! 
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  Wahl zum  

Kirchengemeinderat 
 

Im November diesen Jahres werden 
die Kirchengemeinderäte in der 
Nordkirche neu gewählt. Die Mit-
glieder des Kirchengemeinderates 
tragen die Verantwortung für die 
Gemeinde. Ihre Aufgaben sind da-
her sehr vielfältig.  
 
Der Kirchengemeinderat: 
 

 verantwortet die Gestaltung des 
Gottesdienstes und weiterer Ge-
meindeaktivitäten 

 berät die Konzeption von  
Kinder-, Jugend- und Konfir-
mandenarbeit, Angebote für  
Senior:innen, Kirchenmusik und 
Bildung 

 kümmert sich um diakonische Ar-
beitsbereiche 

 fördert die kulturellen, sozialen 
und ökumenischen Beziehungen 
der Kirchengemeinde vor Ort 

 vertritt die Kirchengemeinde in 
der Öffentlichkeit 

 ist verantwortlich für die Verwal-
tung der Finanzen 

 verwaltet die kirchlichen Gebäude 
und Grundstücke und entscheidet 
über deren Nutzung 

 wirkt bei der Besetzung von  
Pfarr- und anderen Stellen in der 
Gemeinde mit und trägt die Per-
sonalverantwortung 

 

Weil die Aufgaben so vielfältig 
sind, ist es gut, wenn sich sehr ver-
schiedene Menschen im Kirchenge-
meinderat engagieren. Dort sitzt ein 
Handwerker neben einer Prädikan-
tin, eine Pädagogin neben einem 
Kaufmann, der Rentner neben  
einer jugendlichen Pfadfinderin.  
 
Wenn Sie Interesse haben, selbst 
im Kirchengemeinderat aktiv zu 
werden, melden Sie sich im Kir-
chenbüro oder bei Pastor Oliver 
Erckens. 

Dörfergottesdienst 

in Ahrensfelde 
 

Wir feiern wieder die Gottesdienste 
in unseren Dörfern! Es geht los am 
 

19. Juni 2022 11.00 Uhr  
 

Ahrensfelde Feuerwehrgerätehaus, 
Ahrensfelder Str. 1b 
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  Neues aus der  

Pilgergruppe 
 
Am 30. April ging es weiter auf un-
serem Weg von Eckernförde nach 
Lübeck.  
 
Wir starteten unsere nächste Etap-
pe in Kiel Wellingdorf. 15 Kilome-
ter lagen vor uns bei bestem aber 
etwas kühlen Frühlingswetter.  
Pastor Graf führte uns auf dem  
Pilgerweg nach Preetz an der 
Schwentine entlang.  Wir genossen 
das frische Grün des Frühlings und 
das sonnige Gelb der blühenden 
Rapsfelder auf unserem Weg durch 
Wald und Flur entlang des fließen-
den kleinen Flusses, an den adligen 
Gutshöfen vorbei, wie dem Gut 
Oppendorf in Schönkirchen und 
dem Gut Rastorf der Adelsfamilie 
Rantzau. Unser Ziel war eines der 
bedeutsamsten Denkmäler unseres 
Landes - das Preetzer Kloster, wel-
ches noch immer als adliger Da-
menstift besteht. Ein kleines High-
light war die Begegnung mit einer 
konventualen Hochzeitsgesellschaft 
im Klostergarten. Eine Angehörige 
des Klosters hat geheiratet, folglich 
wird sie nun aus dem Koster aus-
scheiden. Wir nutzten die Gelegen-
heit, die Klosterkirche zu besichti-
gen und erfuhren von einer Mitar-
beiterin Interessantes über die  

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Geschichte des Klosters und die ad-
lige Gesellschaft, die der Schleswig-
Holsteinischen Ritterschaft ange-
hört. Weil dies für uns alles sehr 
spannend klang, haben wir uns für 
unsere nächste Etappe vorgenom-
men, eine Führung durch das Klos-
ter zu buchen. Zum Abschluss unse-
rer Tour freuten wir uns traditionell 
auf ein schönes Stück Torte, Kaffee 
und Alsterwasser - diesmal im Café 
Grün am Marktplatz von Preetz. 
 
Wer Lust bekommen hat, sich dem 

Pilgerweg anzuschließen, ist herzlich 
eingeladen. Als nächste Etappe ha-

ben wir uns die Strecke bis nach 

Plön vorgenommen. Der Termin 

wird noch bekannt gegeben.  

Fotos: Stamer 
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Ab August 2022: 

neuer Propst 

Philip Graffam 
 
Zum 1. August 2022 verlässt Pröps-
tin Frauke Eiben den Kirchenkreis 
Lübeck-Lauenburg. Sie geht nach 
14 Jahren in den Ruhestand.  
 
Philip Graffam wird neuer Propst 
im Kirchenkreis Lübeck-Lauenburg. 
Die Synode des Kirchenkreises 
Lübeck-Lauenburg hat ihn am 16. 
Mai 2022 im dritten Wahlgang im 
Ratzeburger Dom gewählt. Philip 
Graffam ist ab August als Propst 
der Propstei Lauenburg zuständig 
für 34 Kirchengemeinden sowie die 
Dienste und Werke des Kirchen-
kreises Lübeck-Lauenburg. 
 

Der Propst vertritt die mittlere 
kirchliche Leitungsebene und ist 
Dienstvorgesetzter für die  
Pastor:innen der Propstei und der 
Dienste und Werke. Zudem hat er 
Funktionsverantwortung und reprä-
sentiert den Kirchenkreis nach  
außen. Predigtstätte des Propstes 
wird der Ratzeburger Dom, wo 
am Sonntag, 4. September 2022 
der offizielle Einführungsgottes-
dienst stattfindet. 
 
Auf der nächsten Seite finden Sie 
Bilder der Wahlsynode. 

Über 

Philip Graffam 
 
„Ich habe Kirche auf drei Konti-
nenten erlebt, bin dem ländlichen 
Raum sehr zugetan und mit ganzer 
Leidenschaft Pfarrer“, sagt Philip 
Graffam über sich selbst.  
 
Seit 2011 ist er Gemeindepfarrer in 
der Ev.-luth. Kirchgemeinde Lauen-
burg/Elbe auf der zweiten Stelle im 
Pfarrbezirk West. Neben der durch 
Verwaltung und Verantwortung für 
42 Mitarbeiter:innen geprägten  
Arbeit als erster Vorsitzender des 
Kirchengemeinderates, liegen seine 
Schwerpunkte auf Jugend- und Öf-
fentlichkeitsarbeit.  
 
Geboren und aufgewachsen ist  
Philip Graffam in Addis Abeba/
Äthiopien, hat seine Jugend in 
Braunschweig erlebt. Im Missions-
seminar Hermannsburg und am 
Presbyterian Theological Seminary, 
(Seoul, Südkorea) hat Philip Graf-
fam studiert. Während seines Auf-
enthalts in Südkorea (1990) erlebte 
er die Wiedervereinigung Deutsch-
lands aus einem noch geteilten Land 
und entschloss sich, den Osten der 
Republik kennen zu lernen. Er setz-
te sein Studium an der Ernst-Moritz
-Arndt-Universität in Greifswald  
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fort, absolvierte dort beide Exami-
na, ging zum Vikariat nach 
Stralsund und arbeitete 13 Jahre als 
Pfarrer in der Kleinstadt Lassan am 
Peenestrom. 2011 zog der Theologe 
mit Familie nach Lauenburg an die 
Elbe. Dort hat er im Team-Pfarramt 
das innere Zusammenwachsen der 
Kirchengemeinde mitgestaltet und 
die Sanierung der Gebäudestruktur 
gefördert. Eine seiner großen Lei-
denschaften ist - neben dem Beruf - 
das Theaterspielen. Eine Kinder-
theatergruppe und eine generations-
übergreifende Theatergruppe hat er 
in den Jahren in Lauenburg mit auf-
gebaut. 
 
Philip Graffam ist verheiratet mit 
Martina Graffam und hat zwei Kin-
der. 
 
(Texte und Fotos Seite 17/18:  
Kirchenkreis Lübeck-Lauenburg) 

Pastor Philip Graffam 
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Wir sind für Sie da: 
 

Kirchenbüro, Gemeindehaus und Pastorat: 
Hinter der Kirche 9, 23847 Siebenbäumen 
www.kirche-siebenbaeumen.de 
 

 Pastor Oliver Erckens, Tel.: 04501 893277 oder 0176 19790300  
E-Mail: o.erckens@kirche-siebenbaeumen.de 

 

 stellvertretender Vorsitzender des Kirchengemeinderates: 
Rudolf Breitling, Tel.: 04501 1288 
 

 Gemeindesekretärin: Astrid Vollert:  
Dienstag und Mittwoch von 9.00 bis 12.30 Uhr 
Tel.: 04501 200 Fax: 04501 8657 
E-Mail: buero@kirche-siebenbaeumen.de 

 Küsterin: Silke Falk, Tel.: 0176 19790610 s.falk@kirche-
siebenbaeumen.de 

 Organist: Michael Krohn, Tel.: 0451 5821474 
 Chorleiterin: Liene Orinska, Tel.: 0179 1468206 
 Kindergarten Siebenbäumen, Dorfstraße 4, 23847 Siebenbäumen 

Leiterin Elke Bremshey, Tel.: 04501 822407 
E-Mail: kindergarten@siebenbaeumen.de  

 Vikar Christian Kolodzey, Tel. 0176 19790611 
c.kolodzey@kirche-siebenbaeumen.de 

 
Spenden: 
Kreissparkasse Herzogtum Lauenburg 
BIC: NOLADE21RZB 
IBAN: DE53 23052750 0086050275 
Bitte geben Sie den Verwendungszweck 
an: Kirche, Friedhof oder Kindergarten 

 
 
 

Verantwortlich i. S. d. P.:  

Der Kirchengemeinderat 

Redaktion: Anne-Kathrin Faasch  

und Andrea Kloke 

Nächster Redaktionsschluss: 

12. August 2022 

 
 

Alle aktuellen Termine finden Sie auch im Internet unter 
 

www.kirche-siebenbaeumen.de 
 
Oder nutzen Sie den nebenstehenden QR-Code. 


